
 

 

     

 

 
Pfarrbrief für Großrinderfeld-Werbach v. 07.02. bis 15.02.26 
 

      Nr.  7/2026                           
Seelsorgeteam 

Pfarrer Thomas Holler (Tauberbischofsheim - Leitender Pfarrer) 09341 – 92 25 20 
Pfr. Damian Samulski (Gerchsheim) 09344 – 210  -    Pfr. Arul Arockiasamy (Werbach) 09341 – 60 03 23  
GR Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 09349 – 92 93 32 – Diakon Günther Holzhauer (Werbach) 09341 – 54 03 

Sprechzeiten Pfarrbüro 

Großrinderfeld: Dienstag 9.00 Uhr – 10.30 Uhr / Mittwoch und Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel.: 09349 –1364)   

Öffnungzeiten der kath. öffentl. Bücherei im alten Rathaus in Gerchsheim 

Mittwoch: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr      Donnerstag: 16.00 Uhr – 17.00 Uhr      Freitag: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

E-Mail-Adressen   

Pfarrbüro Großrinderfeld: pfarramt@kath-grossrinderfeld.de 
Pfarrer Holler: thomas.holler@kath-kirche.de 
Pfr. Samulski: pfarrer.Samulski@kath-grossrinderfeld.de  -    Pfr. Arul: arul.arockiasamy@kath-grossrinderfeld.de  
Gemeindereferentin Frau Kuhn: referentin.kuhn@kath-grossrinderfeld.de  
Homepage der Kirchengemeinde: www.kath-tauber-main.de 

Sprechzeiten Gemeindereferentin Frau Kuhn         

Großrinderfeld: Dienstag  9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 15.30 Uhr 
Mittwoch 9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr und Freitag  10.00 bis 12.30 Uhr  

Grußworte  
Chiara Lubich eine gebürtige Italienerin gründete im Wirren des Krieges 1943 die ökumenische 
Bewegung „Fokolare“. Damit wollte sie sich für ein friedvolles Miteinander aller Menschen in 
Geschwisterlichkeit, unabhängig von Konfession und Religion einsetzten. Ihr Leben und ihr Werk 
wollte sie komplett in den Dienst Gottes stellen, getreu einem Satz aus dem Johannes-
Evangelium: "Alle sollen eins sein.“ (J 17,21) Sie starb im 88. Lebensjahr im Jahre 2008. Papst 
Benedikt XVI nannte sie "Botin der Hoffnung und des Friedens". Chiara Lubich erzählte einmal 

von ihrer Freundin Antonietta. Diese Antonietta arbeitete in einem Büro in Frankreich zusammen mit ihren Kollegen, die 
nicht gerade hoch motiviert bei der Arbeit waren. Im Büro als Christin zu leben, bedeutete für Antonietta, ihre Arbeit gut 
und gewissenhaft zu tun und dabei den Kollegen und Kolleginnen gegenüber freundlich und ausgeglichen zu sein. Die 
anderen reagierten manchmal gereizt oder machten sich über sie lustig: „Dir macht das Schuften ja Spaß. Dann kannst du 
ja meine Arbeit gleich mit machen!“  Antonietta nahm es den Leuten nicht übel. Wahrscheinlich, so dachte sie, hat jeder 
von ihnen genügend Kummer. Als die Kollegen eines Tages nicht da waren, kam der Abteilungsleiter zu ihr und meinte: 
„Jetzt sagen Sie mir doch, weshalb Sie nie die Geduld verlieren und immer freundlich sind?“ Antonietta wehrte ab: „Ich 
versuche halt ruhig zu bleiben und die Dinge mit Humor zu nehmen.“ Doch der Chef war mit dieser Antwort nicht zufrieden: 
„Das glaube ich nicht! Das muss etwas mit ihrem Gott zu tun haben. Anders kann ich mir das nicht vorstellen. Und das sage 
ich, der ich bisher nicht an Gott geglaubt habe!“ Einige Tage darauf wurde Antonietta in die Direktion gerufen. Dort teilte 
man ihr die Versetzung in eine andere Abteilung mit. Man erhoffte sich von ihr, dass sich auch dort das Betriebsklima durch 
ihre Art wie sie da ist und mit anderen umgeht zum Positiven verändere, so der Direktor. 
Im Evangelium dieses Sonntags sagt Jesus: „So soll euer Licht vor den Menschen leuchten, damit sie eure guten Taten 
sehen und euren Vater im Himmel preisen.“ Mt 5,16   Christsein heißt Licht sein. Wo kann ich heute Licht sein? Oder in der 
kommenden Woche? Wem kann ich Licht ins Leben bringen? 
 

Es grüßt Sie alle ganz herzlich Ihr Pfarrer Damian Samulski 

  

       (Quelle Pixabay) 
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Samstag, 07. Februar: Mariengedächtnis am Samstag 

Gerchsheim, St. Johanesn 
18.30 Uhr (Pfr. Samulski) Vorabendmesse: Amt f. Helga Fischer, Fam. Fischer u. Hupp – Lorenz u. Hedwig Walz 

– Josef Weingärtner u. verst. Angeh. – Rolf Weis u. Angeh. - Maria u. Fritz Karl (St) – Edmund u. 
Georg Gernert (St)  

Sonntag, 08. Februar: 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
Großrinderfeld, St. Michael: Familiengottesdienst mit der Musikgruppe „bel canto“  

10.30 Uhr (Pfr. Samulski) Hauptgottesdienst für Armin Dürr – Hildegard u. Wilhelm 
Fath u. Angeh. – Klaus, Leo u. Irene Bethäuser, Josef u. Rosa Mark –  
Hubert u. Elfriede Hofmann   

parallel  Kindergottesdienst im Pfarrsaal 
 
Ilmspan, St. Laurentius: Kollekte f. die Kirchenrenovation 
9.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt f. die Leb. u. Verst. der Pfarrgemeinde – Rosa Dürr (St) 
 
Werbach, St. Martin 
10.30 Uhr (Fr. Köstner) Andacht für Familien  
 
Gamburg, St. Martin 
10.30 Uhr (Pfr. Hauk) Amt mit Blasiussegen, Kerzenweihe und Weihe des Agathabrotes für die Leb. u. Verst. 

der Pfarrgemeinde 
 

Montag, 09. Februar:  

Gerchsheim, St. Johann 
8.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für alle Verstorbenen, die uns aus unseren Gemeinden und aus unseren Familien 

und Freundeskreisen im Monat Februar im Glauben vorausgegangen sind 
 
Werbachhausen, St. Laurentius 
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
 

Dienstag, 10. Februar: Heilige Scholastika, Jungfrau [um 547] 

Großrinderfeld, St. Michael 
18.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt f. Horst Pulzer, Leb. u. Verst. Fam. Pulzer, Stolzenberger u. Behringer 
 
Gamburg, St. Martin: hier keine Hl. Messe 
 

Mittwoch, 11. Februar: Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes - Welttag der Kranken 

 
Werbacher Gemeinden: 9.30 Uhr – 12.30 Uhr (Diakon Holzhauer) Krankenkommunion 
 
Ilmspan, St. Laurentius: hier keine Hl. Messe 
 
Werbach, St. Martin 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt f. Theresia Thoma (St) 
 

Donnerstag, 12. Februar:  

Schönfeld, St. Vitus 
18.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt f. Hildegard u. Anton Hahner, Eltern u. verst. Angeh. – Anna Kordmann (St) – 

Anna u. Maria Weniger (St) – Maria Scheuermann (St) 
 
Brunntal, St. Michael: hier keine Hl. Messe 
 



 

Freitag, 13. Februar:  

Gerchsheim, St. Johann 
18.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für Katharina u. Johann Schäfer – Michael u. Katharina Fischer u. vermisste 

Söhne, Alfons u. Magdalena Fischer (St) – Emilie u. Traugott Melcher u. Fam. Schraut (St) 
 
Werbachhausen, St. Laurentius: hier keine Hl. Messe 
 

Samstag, 14. Februar: Heiliger Cyrill, Mönch [869], und heiliger Methodius, Bischof [885], 
Glaubensboten bei den Slawen, Schutzpatrone Europas 

Schönfeld, St. Vitus 
18.30 Uhr (Pfr. Samulski) Vorabendmesse: Amt für Albin Wenz – Oskar Weis u. verst. Angeh. – Albin 

Schuhmann – Rita u. Horst Tinter – Cäcilia u. Alois Nahm (St) – Alwine u. Eugen Fleischmann u. Fritz 
Konrad (St) 

 
Werbachhausen, St. Laurentius 
18.30 Uhr (Diakon Holzhauer) Wortgottesfeier 
 
Werbach, St. Martin 
18.30 Uhr 3. Seelenamt f. Marianne Köpplinger 

(P. Artur Schreiber) Vorabendmesse: Hauptgottesdienst für Klemens u. Hildegard Seidenspinner – 
Hans Köpplinger (Jta.) – Alois Kuhnmünch (Jta.) u. Hildegund u. verst. Angeh. – Eleonore Schmieg u. 
Angeh. 
 

Sonntag, 15. Februar: 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
Großrinderfeld, St. Miachel 
9.00 Uhr (Pfr. Samulski) Hauptgottesdienst f. Leb. u. Verst. der Pfarrgemeinde – Amt f. Albert Stolzenberger – 

Thekla u. Helmut Reinhart u. Angeh. – Johann, Agnes u. Hermann Deutsch u. Angeh., Anton u. 
Katharina Spinner u. Angeh. - Max u. Marie Goppold u. Alfred u. Lieselotte Goppold (St) 

 
Gerchsheim, St. Johann: hier keine Hl. Messe 
 
Wenkheim, St. Maria 
10.30 Uhr (Pfr. Dorbath) Amt f. Linus Wörner 
 
Brunntal, St. Michael 
10.30 Uhr (Pfr. Samulski) Amt f. Erna u. Georg Lychowid 
 

Aktuelles   
 
 

Am Dienstag, 17. Februar (Faschingsdienstag) ist das Pfarrbüro Großrinderfeld geschlossen  
 
 

Werbacher Gemeinden: Abwesenheit von Pfr. Arul Arockiasamy 
Bis Sonntag, 15. Februar 2026 ist Pfr. Arul in Urlaub. 
Vertretung in dringenden Fällen übernimmt Pfr. Samulski, Telefon 09344-210 

 
Werbach, Familienandacht am Sonntag 08.02.2026 
Herzliche Einladung an alle Familien und an alle, die Lust auf eine fröhliche, zur Faschingszeit passende Andacht 
haben. Wir wollen am Sonntag, 08.02.2026 um 10.30 Uhr in der St.Martins-Kirche gemeinsam singen, lachen und 
fröhlich sein. Ihr dürft sehr gerne verkleidet kommen! Wir freuen uns auf euch! 
Euer Kindergottesdienstteam 
 
 



 

Familiengottesdienst am 08. Februar 2026 
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am Sonntag, den 8. Februar um 10.30 
Uhr in der Pfarrkirche St. Michael, Großrinderfeld. Thema: 
„Ihr seid die Würze - Salz der Erde.“ Dieses Mal liegt die musikalische Gestaltung bei 
der Musikgruppe „bel canto“. Parallel findet im Pfarrsaal für die Kleinen ein 
Kindergottesdienst mit Anna und Jule statt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werbach: Gebetsgemeinschaft „Lebendiger Rosenkranz“  
Im Monat Februar 2026 beten wir für unsere Kranken 
„Unter deinen Schutz und Schirm fliehen wir, o heilige Gottesgebärerin.“ (GL 5,7) 
Dir, liebe Gottesmutter, empfehlen wir unsere Kranken. Maria, du Heil der Kranken, wir bitten 

• für alle, die von Krankheit und Leid betroffen sind, lass sie spüren, dass du ihnen nahe   bist 

• für alle, die schwer krank sind u. nicht mehr für sich selbst sorgen können, um Kraft und Heilung 

• für die Angehörigen der Kranken u. diejenigen, die sie pflegen, um Geduld u. Einfühlungsvermögen 
 
 

Veranstaltungen der Kath. Landfrauenbewegung Freiburg  
Fastentage „Wohin mein Herz mich führt“  vom 04. – 08.03.2026, FamilienFerienDorf, 
Langenargen. 
Fastentage nach Hildegard von Bingen. 
Seminar „Tanz dich frei“ vom 20. – 21.03.2026, Kloster Hersberg, Immenstaad.  
Angeleitete, einfache Volkstänze in der Gruppe für Leichtigkeit und gute Laune. Keine Vorkenntnisse nötig. 
Fastentage „Wohin mein Herz mich führt“ vom 27. – 31.03.2026, Bildungshaus Kloster St. Ulrich, Bollschweil. 
Fastentage nach Hildegard von Bingen. 
Buswallfahrt nach Flüeli vom 01. – 02.05.2026, Flüeli (Schweiz). „Wie Bruder Klaus:  Kraft tanken bei Gott und da 
sein, wo ich gebraucht werde“ 
Seminar „Jin Shin Jyutsu“ vom 09. – 10.05.2026, Kloster Hersberg, Immenstaad.  
Liebevolle Berührungen bringen unsere Lebensenergie einfach ins Gleichgewicht. 
Pilgerwanderung „Auf dem Jakobsweg und Markgräfler Wiiwegli“ vom 16. – 17.05.2026, Staufen - Müllheim - Bad 
Bellingen. Spirituell und gesellig unterwegs sein. 
Kleine Auszeit „Grüne Kräuterkraft“ vom 26. – 28.06.2026, Bildungshaus Kloster St. Ulrich, Bollschweil. Pflanzen 
mit allen Sinnen erlebbar machen: kulinarisch, kreativ und körperpflegend. 
Pilgerwanderung „Atem und Berge“ vom 02. – 05.07.2026, Niedersonthofen (Allgäu). Leichtes Bergwandern in 
Gemeinschaft und herrlicher Natur, mit atemtherapeutischer Körpererfahrung und spirituellen Impulsen. 
Zu unseren Angeboten sind alle Frauen herzlich eingeladen.  
Infos und Anmeldung: Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg, Tel. 0761 5144-243 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de    www.kath-landfrauen.de  
 
 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 8 vom 14.02. bis 22.02.2026 ist am 07.02.2026 
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